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Herren Kreisliga D Gr. 1

TTF Kißlegg IV : TV Isny 46 IV 
Samstag, 09.12.2023, 15:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der TTF Kißlegg IV

Im Spiel der Herren Kreisliga D Gr. 1 traf die TTF Kißlegg IV am vergangenen Samstag im 6.
Saisonspiel auf den TV Isny 46 IV. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim
9:7 beide Punkte. Wie eng der Sieg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 31:29.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Keinen Zähler beisteuern konnten Brack / Halder
im Spiel gegen Laur / Textor, das 0:3 verloren ging. Kirsner / Briechle hatten daraufhin gegen
Kimmerle / Grimm bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht
ganz mithalten konnten Gletter / Buffler, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Pscheidl / Hermann,
obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Moritz
Kirsner dann gegen Nico Laur. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der
TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Markus Gletter eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Markus Gletter gewann gegen Peter Kimmerle mit 3:2. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Die richtige Taktik hatte Thomas
Brack beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Roland Grimm ab dem ersten Ballwechsel.
Da gab es nichts zu rütteln. Christian Halder gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Herrmann
Textor anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher
offen eingeschätzt. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Johannes
Briechle und Martin Hermann, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Rainer Pscheidl wurden am Nachbartisch Alexander
Buffler unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Passende spielerische Mittel hatte danach
Moritz Kirsner dagegen letztlich parat, um Peter Kimmerle zu distanzieren, somit stand es am Ende
3:0. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Kimmerle nun einen Sieg bei 9 Niederlagen
aus. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Markus Gletter das Spiel mit 1:3 gegen Nico Laur
abgab und eine Niederlage kassierte. Nach diesem Einzel steht Gletter somit bei 2 Siegen und 8
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Laur ein 2:4 ausweist. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Herrmann Textor wurden am Nachbartisch Thomas Brack unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:6 für
Brack und 3:9 für Textor seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 6:6. Einen
umkämpften Sieg feierte danach hingegen Christian Halder beim 11:7, 8:11, 11:8, 7:11, 11:6 gegen
Roland Grimm, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Ohne große Aussicht auf
einen Sieg war Johannes Briechle im Spiel gegen Rainer Pscheidl bei einem 2:0-Satzrückstand
zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Briechle mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
Nicht so gut lief es hingegen daraufhin für Alexander Buffler beim 8:11, 1:11, 8:11 gegen Martin
Hermann. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:7 für Buffler
und 2:0 für Hermann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die
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Spannung nun zu greifen. Es dauerte eine Weile, bis Brack / Halder den Fünf-Satz-Sieg gegen
Kimmerle / Grimm feiern konnten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat die TTF Kißlegg IV nun ein Punkteverhältnis von 4:8 auf dem Konto, während
der TV Isny 46 IV nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:12 als bisherige Saisonbilanz
zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die
TTF Kißlegg III (TTF Kißlegg IV) bzw. gegen den SV Weiler IV (TV Isny 46 IV).

 Statistik:
 TTF Kißlegg IV

Doppel: Brack / Halder 1:1, Kirsner / Briechle 1:0, Gletter / Buffler 0:1 
Einzel: M. Kirsner 2:0, M. Gletter 1:1, T. Brack 1:1, C. Halder 2:0, J. Briechle 1:1, A. Buffler 0:2 

 TV Isny 46 IV
Doppel: Kimmerle / Grimm 0:2, Laur / Textor 1:0, Pscheidl / Hermann 1:0 
Einzel: P. Kimmerle 0:2, N. Laur 1:1, H. Textor 1:1, R. Grimm 0:2, R. Pscheidl 1:1, M. Hermann 2:0


